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SIE HABEN DREI STIMMEN:
Diese können Sie einem  Kandidaten geben oder Sie verteilen sie 
auf zwei bzw. drei Kandidaten:

Wir setzen uns ein für:
§ mehr Sicherheit im 

gesamten Landkreis
§ den weiteren Ausbau 

des ÖPNV mit Zugang 
zu allen Orten

§ schnelles und bezahl-
bares Internet bis zur 
letzten Milchkanne

§ Bestandsschutz für 
ländliche Schulen 
und den Ausbau der 
Schulsozialarbeit

§ kostenfreie Bildung 
vom Kindergarten bis 
zur Hochschule MEHR MOBILITÄT

MEHR SICHERHEIT
MEHR GEMEINSINN



die SPD steht für beständige und unabhängige Politik in einem starken Landkreis. 
Wir wollen uns im Kreistag für die Interessen der Menschen in Elstertrebnitz, 
Groitzsch, Markranstädt und Pegau stark machen. Chancengleichheit hat hierbei 
für uns die höchste Priorität.

Geben Sie uns am 26. Mai 2019 Ihre drei Stimmen!

MANDY SÖRGEL
29 Jahre alt, Betriebs-
wirtin, lebend in 
Markranstädt

Ein lebendiger Land-
kreis braucht die Betei-
ligung aller Generati-

onen. Ich möchte den jungen Menschen 
eine Stimme geben und die Welt von 
morgen mitgestalten. Denn es ist die Zeit, 
in der ich zukünftig leben werde.

ANDREAS HEIMANN
44 Jahre alt, Volljurist, 
verheiratet, zwei Kinder, 
lebend in Pegau

Mir liegt am Herzen, 
dass insbesondere 
die Anliegen von uns 

Einwohnern in und um Pegau, Kitzen, 
Groitzsch und Elstertrebnitz im Kreis-
tag Gehör finden. Hierzu zählen u. a. die 
Schaffung von mehr seniorengerechten 
Wohnungen, die schnellere Umsetzung des 
Breitbandausbaus, die Verhinderung der 
Sondermülldeponie Tagebau Profen und 
die Stärkung der ehrenamtlichen Tätigkeit 
in Feuerwehr und Wasserwehr.

GÜNTER LIPPOLD
58 Jahre alt, Versiche-
rungsmakler, verhei-
ratet, drei Kinder, ein 
Enkelkind, lebend in 
Groitzsch

Ich möchte mich beson-
ders für den weiteren Ausbau des ÖPNV 
einsetzen, insbesondere für die kostenfreie 
Beförderung aller Schüler.

DENNIS ALERT
32 Jahre alt, Systemg-
astronom, verheiratet, 
lebend in Pegau

Unser Ziel ist es, unseren 
Landkreis in Bewegung 
zu bringen, indem alle 

Busse unsere Ortschaften bedienen und dies 
soll an allen Werk- und Schultagen gelten. 
Am Wochenende sollen mindestens im Stun-
dentakt Busse alle Ortschaften anfahren. 
Zudem soll der Ausbau des S-Bahnnetzes 
nach Gera über Pegau schnellst möglich in 
Angriff genommen werden. 

MATTHIAS VOGEL
50 Jahre alt, Qualitäts-
auditor, verheiratet, 
zwei Kinder, lebend in 
Markranstädt

Unser Landkreis muss 
Anreize schaffen für die 

Ansiedlung von Hebammen im Landkreis 
und die Verteilung von Kinderärzten muss 
bedarfsgerecht erfolgen. 

PIA NÖRENBERG
28 Jahre alt, Verwal-
tungsfachangestellte, 
verheiratet, lebend in 
Markranstädt

Ich möchte einen 
Landkreis mitgestalten, 

in dem das Ehrenamt mehr Anerkennung 
und Förderung erhält, dies gilt insbeson-
dere für unsere Freiwilligen Feuerwehren. 
Dafür ist es notwendig, den Haushaltsplan 
im Kreis – auch unter Beachtung doppi-
scher Schwierigkeiten – transparent zu 
erarbeiten und zu gestalten. 

TOM SCHÄFER
30 Jahre alt, Wirt-
schaftsjurist, lebend in 
Markranstädt

Ich empfinde unseren 
Landkreis als einen 
sehr lebenswerten und   

liebenswerten Lebensraum, der aber auch zu-
künftig vor schwerwiegenden Fragen, wie der 
Generationengerechtigkeit und der Abwan-
derung von jungen Menschen, steht. Unser 
Landkreis braucht für seine zukünftigen 
Aufgaben und Ziele solide Kreisfinanzen und 
eine Optimierung der nötigen Fördermittel. 

LIEBE BÜRGERINNEN  
UND BÜRGER,


